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Tragisches Ende des Bosseröder-Erstligatraumes – eine Verletzung von Michael 

Reith im Spiel in Kirchberg beendet alle Hoffnungen. 

2. Bundesliga Süd 

Playoffs 2. Spieltag in Oberthal 

Das erste Spiel des Wochenende auf den Kegelbahnen in Oberthal begann 

verheissungsvoll für die Wildecker. Michael Reith erspielte im Startblock 

hervorragende 927 Holz und sicherte sich damit die 24 Punkte für das höchste 

Tagesergebnis. Auch Justin Ehling gelang mit 869 Holz ein starkes Ergebnis und AN 

Bosserode lag nach zwei der sechs zu spielenden Blöcke in Führung. Andreas 

Sekulla erwischte dann nicht seinen besten Tag, war aber mit 820 Holz immer noch 

Zweiter seines Blockes und hielt sein Team auf dem ersten Platz. Tobias Brill 

vergrösserte dann den Vorsprung wieder auf 48 Holz, mit 896 Holz gelang ihm die 

viertbeste Zahl des gesamten Spiels. Zu diesem Zeitpunkt lief das Spiel auf einen 

Zweikampf zwischen Landsweiler und Bosserode hinaus, beide anderen Teams aus 

Kirchberg und Oberthal waren bereits deutlich zurück. Das allerdings Oberthal auf 

den eigenen Bahnen eine solch schwache Leistung ablieferte war so nicht zu 

erwarten. 

In den Schlussblöcken wendete sich das Blatt zu Gunsten des KSC Landsweiler, 

denn sie spielten dort 888 und 900 Holz was von Seiten der Bosseröder nicht mehr 

zu kontern war. Sigurd Staniczek kam auf 811 Holz und auch Rene Windolf war mit 

seinen 833 Holz nur bedingt zufrieden. 

Somit hatte Landsweiler mit 10 Punkten in der Gesamtwertung zu AN Bosserode 

wieder aufgeschlossen. 

 

Landsweiler: 5262 Holz – 98 Einzelwertungspunkte – Markus Martin 873 / 15, Hilbert 

Wagner 867 / 14, Ingo Wagner 878 / 16, Christopher Authelet 856 / 12, Thomas 

Benzkirch 888 / 18, Holger Philippi 900 / 23. 

Bosserode: 5166 Holz – 80 EWP – Michael Reith 927 / 24, Justin Ehling 879 / 17, 

Andreas Sekulla 820 / 6, Tobias Brill 896 / 21, Sigurd Staniczek 811 / 4, Rene 

Windolf 833 / 8. 

Kirchberg: 5020 Holz – 65 EWP - Ferdinand Fuchss 895 / 20, Matthias Bender 833 / 

9, Torsten Klingels 732 / 1, Markus Adams 899 / 22, Falko Stockter 855 / 10, 

Andreas Martin 806 / 3. 



Oberthal II: 4997 Holz – 57 EWP – Max Nauman 889 / 19, Carsten Thull 855 / 11, 

Markus Thiel 751 / 2, Patrick Daniel 856 / 13, Sebastian Thull 831 / 7, Patrick Molitor 

815 / 5. 

 

Playoffs 2. Spieltag in Kirchberg 

Am Sonntag ab 10 Uhr ging es für die Kegler dann auf die Bahnen in Kirchberg. 

Auch dort gab es einen starken Start der Bosseröder, Justin Ehling setzte sich im 

Startblock mit 869 Holz durch und brachte sein Team in Führung. Im zweiten Block 

endete der Erstliga-Traum der Wildecker dann aber jäh, Michael Reith verletzte sich 

auf der ersten Bahn am Rücken und musste aufgeben, da Bosserode allerdings 

keinen Ersatzspieler an Bord hatte spielten die anderen Teams den Block zu Ende 

und für AN Bosserode war jetzt schon klar das man in Kirchberg nur den letzten Platz 

belegen würde. Unter diesen Umständen kann man die dann folgenden 907 Holz von 

Tobias Brill nicht hoch genug bewerten – aussichtslos im Spiel erzielte er mit 

grossem Abstand die Tagesbestleistung. Auch Andreas Sekulla konnte mit 834 Holz 

mehr als überzeugen, und Sigurd Staniczek (762) sowie Rene Windolf (802) zeigten 

ebenfalls ordentliche Leistungen. 

Am Ende des Spiels lag AN Bosserode 600 Holz hinter dem Tagessieger aus 

Kirchberg, hätte aber Michael Reith durchspielen können oder wäre ein Ersatzspieler 

an Bord gewesen, so wären die Siegpunkte sehr wahrscheinlich an die Wildecker 

gegangen. Alles spekulieren über das hätte und wenn bringt jedoch nichts mehr, 

rechnerisch hat AN Bosserode zwar noch die Chance auf den Titel, aber dazu 

müsste man am 9. März in Landsweiler gewinnen und ein weiteres Team muss sich 

zwischen den beiden Kontrahenten platzieren, eine höchst unwahrscheinliches 

Ergebnis. 

 

Kirchberg: 4948 Holz – 92 EWP – Falko Stockter 821 / 16, Ferdinand Fuchss 870 / 

23, Torsten Klingels 812 / 13, Markus Adams 811 / 12, Andreas Martin 830 / 18, 

Matthias Bender 804 / 12. 

Landsweiler: 4839 Holz – 77 Einzelwertungspunkte – Markus Martin 864 / 21, Hilbert 

Wagner 817 / 15, Ingo Wagner 813 / 14, Sascha Klein 744 / 2, Christopher Authelet 

831 / 19, Tom Jochem 770 / 6. 



Oberthal II: 4721 Holz – 50 EWP – Patrick Molitor 791 / 8, Carsten Thull 789 / 7, 

Markus Thiel 746 / 3, Patrick Daniel 761 / 4, Sebastian Thull 808 / 11, Max Naumann 

826 / 17. 

Bosserode: 4348 Holz – 81 EWP – Justin Ehling 869 / 22, Michael Reith 174 / 1 

(nach 24. Wurf verletzt), Tobias Brill 907 / 24, Andreas Sekulla 834 / 20, Sigurd 

Staniczek 762 / 5, Rene Windolf 802 / 9. 

 

 

Gesamtstand nach drei von vier Spieltagen: 

1. KSC Landsweiler 13 Punkte, 2. AN Bosserode 11 Punkte, 3. TuS Kirchberg 11 

Punkte, 4. KF Oberthal II 5 Punkte. 

 


